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„Va‘ Sentiero. Ein Blick über 8000 km“ 
 

Ausstellung mit Fotografien der Expedition „Va‘ Sentiero“ vom Fernwanderweg „Sentiero Italia“. Die Schau 

wurde kuratiert von Rica Cerbarano, Sara Furlanetto und Yuri Basilicò; die Fotografien stammen von Sara 

Furlanetto. 

 

Wann: Eröffnung am Donnerstag, 26. Juni 2025, 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, für die Vernissage bitten wir um eine 

Anmeldung über das Portal Eventbrite: Sentiero_Italia.eventbrite.de 

 

Die Ausstellung kann bis zum 30. September 2025 besucht werden, vor und nach den Veranstaltungen im Istituto 

sowie Mo – Do 10.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr; Fr 10.00 – 13.00 Uhr 

 

Wo: Istituto Italiano di Cultura Hamburg, Hansastraße 6, 20149 Hamburg 
 

Organisiert von: Istituto Italiano di Cultura Hamburg, in Zusammenarbeit mit: Ministerium für auswärtige 

Angelegenheiten und internationale Zusammenarbeit, Italienisches Kulturinstitut München, Verein Va’ Sentiero und 

Kulturverein Kublaiklan 

 

Mehr Informationen:  

 

Der Fernwanderweg „Sentiero Italia“ durchläuft, wie ein gigantischer roter Faden, über die großen Gebirgsregionen 

hinweg die gesamte Apennin-Halbinsel und verbindet sie mit Sizilien und Sardinien.. Der Wanderweg wurde bereits 

1983 entwickelt, geriet dann aber in Vergessenheit und wurde nicht instandgehalten. Heute wird er vom Italienischen 

Alpenverein CAI (Club Alpino Italiano) gepflegt. 

Mitte 2019 startete die Expedition „Va‘ Sentiero“: Fünf junge Menschen, vor ihnen eine Strecke von fast 8000 

Kilometern, und die Idee, den „Sentiero Italia“ zu erkunden, zu dokumentieren und zu promoten. Denn dieser 

Wanderweg ist nicht nur wegen seiner schieren Länge etwas Besonderes, er verläuft durch alle 20 Regionen Italiens, 

durch 16 UNESCO-Welterbestätten und durch zahlreiche Nationalparks. Er führt durch abgelegene Gegenden, durch 

hübsche Dörfer und meidet größere Städte komplett.  

Gute zwei Jahre später war die Expedition, der sich zwischenzeitlich mal einige wenige, mal zahlreiche Mitwanderer 

angeschlossen hatten, erfolgreich beendet. Die Crew konnte auf einen reichen Schatz an Fotografien, an spektakulären 

Filmaufnahmen, Blogbeiträgen und vor allem an unvergesslichen Begegnungen und Erfahrungen zurückblicken.  

In Folge entstand die zweisprachige italienisch-englische Webseite vasentiero.org mit einem digitalen Wanderführer, 

hervorragend bebildert, mit zahlreichen Hintergrundinformationen und praktischen Tipps – von Anreise über Kulinarik 

bis Unterkunft.  

 

Die Ausstellung „Va‘ Sentiero. Ein Blick über 8000 km“ im Italienischen Kulturinstitut zeigt eine Auswahl der von 

Sara Furlanetto gemachten Fotografien, die nicht nur die spektakulären Landschaften abgelichtet, sondern auch die 

Menschen in den Fokus genommen hat, die entlang des Sentiero Italia leben und arbeiten. Sie zeigt das Portrait eines 

Landes, seiner Berge und Landschaften, seiner Menschen und seiner Speisen, das Lust macht, sich die Wanderschuhe 

anzuziehen, die Trekking-Stöcke zu schnappen und loslaufen.  

 

 

Weblinks: 

Ausstellung „Va‘ Sentiero“ im Italienischen Kulturinstitut Hamburg: https://t1p.de/91vu4 

Webseite Va’Sentiero: https://www.vasentiero.org/ 

Fernwanderweg „Sentiero Italia” auf der Seite des Italienischen Alpenvereins CAI: https://sentieroitalia.cai.it/ 
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Foto: Die Sibillinischen Berge © Sara Furlanetto: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über das Istituto Italiano di Cultura Hamburg 
 

Seit 1953 ist das Italienische Kulturinstitut Hamburg, eine Einrichtung des Italienischen Außenministeriums, in der 

Hansestadt aktiv. Mit Lesungen italienischer Autoren, Vorträgen, Ausstellungen, Filmabenden und Konzerten gibt das 

Istituto Italiano di Cultura Hamburg Einblicke in die italienische Kultur und Lebensart. Die umfangreiche Bibliothek 

steht allen Interessierten offen. Das Istituto Italiano di Cultura ist, wie das Institut francais, das Instituto Cervantes und 

das Goethe-Institut Mitglied von EUNIC, dem Netzwerk der Europäischen Kulturinstitute. 
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